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Spitzer  
Gemeindebrief 

Zugestellt durch Österreichische Post         Amtliche Mitteilung 
 
Nr.: 1/2019                          Spitz, im März 2019 

Liebe Gemeindebürgerinnen, liebe Gemeindebürger! 
 

Gemeindebriefe werden, einer Spitzer Tradition entsprechend, für gewöhnlich nach einer 
Gemeinderatssitzung versandt. Der Neujahrsempfang 2019, welcher am 30.01.2019 
stattfand, ist für mich Anlass, ein wenig von dieser Tradition abzuweichen  und Ihnen auf die-
sem Wege darüber zu berichten. Zudem möchte ich unsere beiden Ärzte Dr. Julia Schasche 
und Dr. Ferdinand Mayer, sowie die neue Direktorin der Volksschulen Spitz und Mühldorf 
Mag. Ruth Eder näher vorstellen. Über den Stand der Bauarbeiten im Dachgeschoss des 
Gemeindeamtes wird ebenso berichtet, wie auch über die zahlreichen Ehrungen, die am 
Neujahrsempfang ausgesprochen wurden.  

Ihr  Bürgermeister 

Dr. Andreas Nunzer 
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Dr. Ferdinand Mayer wurde 1965 in Klagenfurt geboren und hat nach seiner Schulausbildung am                  
Kaiser-Wilhelm-Gymnasium in Braunschweig 1984 mit dem Studium der Humanmedizin in Wien begonnen. 
1994 erfolgte die Promotion zum Doktor der Medizin. Seine Turnusausbildung absolvierte er in den Kranken-
häusern Neunkirchen, Gmünd, Allentsteig und Tulln. Eine Facharztausbildung für Innere Medizin erfolgte von 
2001 bis 2005 im Unfallkrankenhaus Tulln.  

Zusätzliche Qualifikationen: 

Notarzt:   30.08.1998 Diplom Notarzt 

1998 - 2000 Notarzt UKH Tulln 

10.12.2002 Diplom Leitender Notarzt 

2000 - 2018 Assistenz/Facharzt Innere Medizin UKH Tulln 

Tropenmedizin:  1998 - 1999 Tropenkurs der Universität Wien 

   Assistent der Dermatologie im Ramathibodi Hospital, Mahidol, Universität in Bangkok 

Hygiene:   2004 - 2006 Ausbildung Krankenhaushygiene 

2008-2018 Hygieneteam UKH Tulln 

Intensivmedizin:  2003 AKH Wien 

Infektiologie:  2010 - 2012 Ausbildung zum Infektiologen AKH Wien  

   2006 - 2018 Antibiotikabeauftragter UKH Tulln 

Onkologie:  2008 - 2010 Ausbildung zum Onkologen/Hämatologen AKH Wien  

Lehrtätigkeit:  2005 - 2008 Tutor Universität Wien 

   2015 - 2018 Lektor an der Karl Landsteinuniversität Krems  

Dr. Ferdinand Mayer – Facharzt für Innere Medizin  

Dr. Schasche, geboren 1976, ist in 
Pöggstall aufgewachsen und hat in 
Wien das Studium der Human-
medizin erfolgreich absolviert. 
Ihre Turnusausbildung erhielt sie 
am UKH Krems. Die weiteren Stati-
onen waren und sind das Euro-
plasma in St. Pölten und das Pri-
vatklinikum in Hollenburg.  

Dr. Julia Schasche ist Mutter von 
zwei Mädchen (3 und 7 Jahre alt). 
Sie ist begeisterte Allgemeinmedi-
zinerin mit speziellem Interesse 
für      ganzheitliche Medizin.  

Gemeinsam mit Dr. Mayer möch-
te sie in Zukunft in Spitz für                
20 Stunden die Ordination für   
Allgemeinmedizin führen.  

Als Bürgermeister möchte ich 
mich bei unseren beiden Ärzten 
für ihren Einsatz zum Wohle     
unserer Bevölkerung bedanken. 
Die Ordination in Spitz ist ab April       
wieder an vier Tagen besetzt. 

Wir können uns glücklich schät-
zen, zwei so ausgezeichnete Fach-
kräfte in Spitz zu haben! 

Dr. Julia Schasche 

Dr. Ferdinand Mayer möchte die Spitzer Bevölkerung bei der Frage zu den Ordinationstagen miteinbeziehen. 
Daher bittet er die Spitzer durch den angeführten Fragebogen, ihre Empfehlungen und somit ihre Wünsche 
mitzuteilen und diesen am Gemeindeamt oder in der Ordination in der Hauptstraße 46 abzugeben. 

Bevölkerung entscheidet die Ordinationszeiten 

1) Welche Tage (4 von 5) der folgenden sollte die Ordination geöffnet sein? 

Montag  Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 

2) Wie oft sollte in den 4 Ordinationstagen vormittags von 8:00-13:00 Uhr geöffnet sein? 

1   2   3   4 

3) Wie oft sollte in den 4 Ordinationstagen nachmittags von 14:00-19:00 Uhr geöffnet sein? 

1   2   3   4 

Bitte beachten Sie, dass in Summe nur 4 Termine vergeben werden können!! 

4) Weitere Empfehlungen 
 

__________________________ __________________________ __________________________ 

 

__________________________ __________________________ __________________________ 
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Derzeit wird im Dachge-
schoss des Gemeindeamtes 
die neue Ordination (im 
Plan blau dargestellt) für 
unsere Allgemeinmediziner 
errichtet. Vizebürgermeister 
Rupert Donabaum ist für 
die Umsetzung dieses     
Projektes verantwortlich. 
Laut seinen Aussagen 
schreitet der Bau zügig    
voran und wir hoffen, den 
Bauzeitplan, der eine Fertig-
stellung für Juni 2019 vor-
sieht, einzuhalten.  

Neben der Ordination wird 
auch die b&o, Beratungs- 
und Optimierungs KG dort 
ihren Platz finden. Damit ist 
auch ein ständiger weiterer 
Arbeitsplatz in Spitz          
garantiert. 

Ordination in Hauptstraße 15a 

Neue Gemeinderätin Michaela Fasching-Hick 

Michaela Fasching-Hick wurde als 
neues Mitglied des Gemeinderates 
der „WIR-ÖVP für Spitz“ am        
10. Dezember 2018 angelobt. Sie 
ist verheiratet, Mutter von zwei 
Kindern und Unternehmerin in der 
Gemeinde Spitz.  

Im Zuge des Neujahrsempfanges 
wurde die neu angelobte            
Gemeinderätin offiziell in ihrer 
neuen Funktion den Besuchern 
vorgestellt und herzlich                 
willkommen geheißen. 

Blau  = Ordination 
Grün = Büroräumlichkeit b&o 
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Seit 01. Februar ist Mag. Ruth Eder neue Direktorin der Volksschule Spitz. Sie ist verheiratet und Mutter von 
zwei Söhnen. Nach der Volksschule in Krems besuchte sie das dortige Bundesrealgymnasium und von 1995 
bis 1998 die Pädagogische Akademie in Krems (Lehramt für Volksschule).  

Weitere Stationen ihrer umfangreichen beruflichen Ausbildung waren: 

 2000 – 2007 Lehramt für Sonderschulen 

 2007 – 2014 Lehramt für Hauptschule in Deutsch und Bio-
logie; Abschluss als Bachelor of Education 

 2017 Donauuniversität Krems: Abschluss als Master of 
Arts, Educational Leadership 

 Doktoratsstudium an der Universität Wien (in Ausbildung) 

Seit 1998 ist sie als Lehrerin tätig.  

Ihre beruflichen Stationen waren die Sonderschule in Laa an 
der Thaya, die VS in Tulbing und Großweikersdorf sowie in 
Stein (Reformpädagogische Mehrstufenklasse).  

2007 bis 2008 war sie bereits an der Volks- und Sonderschule 
Spitz tätig.  

Zuletzt bekleidete sie das Amt des stellvertretenden          
Schulleiters an der NMS Krems. Zusätzlich ist sie noch als   
diplomierte Montessori-Pädagogin und Vortragende an der 
KPH Wien/Krems in der Weiterbildung aktiv. Ruth Eder sagt 
selbst, dass sie offen für Neues ist und viel Freude an ihrem 
Beruf hat.  

Ich möchte sie in Spitz willkommen heißen und ihr viel Erfolg 
als Leiterin unserer Volksschule wünschen.  

Ruth Eder – neue Direktorin der Volksschule Spitz 
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KI Anton Fries ist seit 2003 in Spitz tätig und beklei-
dete von 2010 bis 2018 das Amt des Kommandant-
Stellvertreters. Seit 01. April 2018 ist er Dienststellen-
leiter der Polizeidienststelle Spitz.  

Der Bürgermeister gratulierte zur Beförderung und 
bedankte sich für die bisherige gute Zusammenarbeit.  

Sicherheitspartner Walter Berger ist seit 2017       
Sicherheitspartner der Marktgemeinde Spitz.  

Mit der Initiative GEMEINSAM.SICHER will die Polizei 
die  Bevölkerung gezielt in die Polizeiarbeit einbinden, 
um so das Sicherheitsgefühl zu erhöhen. Die            
Zusammenarbeit zwischen Bürgern und Polizei soll 
dadurch verstärkt werden. 

Der Bürgermeister bedankte sich bei Walter Berger 
für sein Engagement.  

Baumeister Ing. Hans Fürst wurde für seine              
27-jährige Tätigkeit als Obmann der Wassergenossen-
schaft Radlbach-Quitten geehrt. Unter seiner          
Obmannschaft wurde die Wassergenossenschaft    
erweitert und notwendige Sanierungsschritte vorge-
nommen.  

Nachdem sich Hans Fürst von dieser Funktion verab-
schiedet hat, ist nun Norbert Notz Obmann der     
Wassergenossenschaft. Der Bürgermeister sprach 
beiden Dank und Anerkennung aus.  

Kommandant der Polizeiinspektion Spitz KI Anton Fries  

Sicherheitspartner Walter Berger  

Obmann der Wassergenossenschaft Radlbach-Quitten - Baumeister Ing. Hans Fürst 

Dorferneuerungsverein Schwallenbach - Renate Denk 

Renate Denk war 12 Jahre lang Obfrau des Dorfer-
neuerungsverein Schwallenbach. Nun hat sie das Amt 
an Stefan Muthenthaler und seinem jungen Team 
übergeben, die den Verein unter dem Motto 
„Gemeinsam mehr erreichen!“ weiterführen.  

Für ihre langjährige erfolgreiche Tätigkeit wurde     
Renate Denk von der Gemeinde mit einer Dank- und 
Anerkennungsurkunde geehrt. 

 

Was sonst noch geschah 

Im Rahmen des Neujahrsempfanges wurden folgende Personen vor den Vorhang gebeten: 



Spitzer Gemeindebrief—Seite 6  

 

Schifffahrtsmuseum Spitz - Baumeister Ing. Erich Steiner  

Das Schifffahrtsmuseum Spitz zählt 
zu den bedeutendsten Museen 
unseres Landes. BM Ing. Erich    
Steiner war über 20 Jahre lang   
Obmann des Vereins 
„Schifffahrtsmuseum Spitz“, der 
dieses Museum für die Gemeinde 
verwaltet. Dieses Haus wird      
jährlich von rund 7.000 Gästen   
besucht. Für seine jahrzehntelange 
Tätigkeit im Schifffahrtsmuseum 
wurde Erich Steiner im Rahmen des 
Neujahrsempfangs gedankt.  

Der Bürgermeister freute sich, 
auch den neuen Obmann Martin 
Wicke und seine Stellvertreterin 
und Museumsleiterin Susanne  
Zanzinger begrüßen zu dürfen.    

Erfolgreiche 9 Jahre stand Jürgen 
Müller der Trachtenkapelle Spitz 
als Obmann vor.  

Für seinen Einsatz wurde ihm nun 
die "Dank- und Anerkennungs-
urkunde" der Marktgemeinde Spitz 
verliehen, die er gemeinsam mit 
dem neuen Obmann-Stellvertreter, 
Ing. Raimund Höfinger, übernahm.  

Als neuer Obmann der Trachten-
kapelle Spitz steht nun Christian 
Axmann an der Vereinsspitze.  

Trachtenkapelle Spitz - Jürgen Müller 

Josef Nothnagl - Meisterprüfung 

Neben der Danksagung an           
anerkannte und verdienstvolle   
Personen bat die Gemeinde auch 
Personen vor den Vorhang, die sich 
einer Weiterbildung unterzogen 
haben.  

So konnte 2019 Josef Nothnagl mit 
einer Urkunde geehrt werden, da 
er erfolgreich die Meisterprüfung 
„Metalltechnik für Metall– und   
Maschinenbau (Schlosser)“ abge-
legt hat.  

Der Bürgermeister gratulierte dazu 
namens der Gemeinde.  
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Glaserei Siebenhandl - Andrea Pritz-Siebenhandl 

Gut ausgebildete und motivierte 
Mitarbeiter sind ein wesentlicher 
Bestandteil für den Erfolg eines 
Unternehmens. Die Glaserei       
Siebenhandl mit Chefin Andrea 
Pritz-Siebenhandl hat so einen 
Mitarbeiter. Pascal Scheer konnte 
schon im Rahmen des Neujahrs-
empfanges 2016 geehrt werden, 
weil er bei einem Bewerb als    
bester Glasbautechnik-Lehrling 
Österreichs hervorging.  

Heuer konnte wieder eine Dank- 
und Anerkennungsurkunde ver-
liehen werden. Bei den Austrian 
Skills, der Berufsstaatsmeister-
schaft in Salzburg im Herbst 2018, 
belegte Pascal in seiner Sparte den 
3. Platz.  

Der Bürgermeister überreichte der 
ehemaligen Lehrherrin die         
Urkunde mit den besten           
Wünschen für die Genesung des 
erkrankten Mitarbeiters. 

25 Jahre Weinberghof der Familie Lagler  

Der Weinberghof der Familie Lagler feierte sein         
25-jähriges Bestehen. Mit je einer Urkunde sprachen 
Wirtschaftskammer und Marktgemeinde "Dank- und 
Anerkennung" aus.  

In Vertretung seiner Eltern übernahm Karl Lagler jun. 
die Urkunden.  

30 Jahre Papierfachgeschäft Margit Stierschneider 

Seit nunmehr 30 Jahren betreibt Margit Stierschnei-
der ihr Geschäft in der Hauptstraße in Spitz. Das   
Sortiment reicht von Papier über Büchern bis zu     
Geschenken.  

Als eine der letzten Buchhändlerinnen des Bezirkes ist 
sie ein wesentlicher Bestandteil unseres Ortes.      
Wirtschaftskammer und Marktgemeinde bedankten 
sich für ihren Einsatz. 

30 Jahre „Max der Maler“ 

Ebenfalls ein 30-jähriges Firmenjubiläum feierte 
"Max der Maler", der seinem Beruf mit Leidenschaft 
und Akribie nachgeht. Das Unternehmen ist seit     
seiner Gründung auch ein Lehrlings-
Ausbildungsbetrieb und beschäftigt derzeit 6 hoch-
qualifizierte Maler- und Bodenleger-Gesellen. Sohn 
Maximilian ist nach erfolgreich bestandenen Meister-
prüfungen in den Gewerben Maler und Anstreicher 
und Bodenleger mit großem Interesse im Betrieb   
tätig.   

Gemeinsam mit seiner Frau Claudia konnte Martin 
Bruch die Urkunden mit den besten Wünschen für 
die Zukunft in Empfang nehmen. 

Der Bezirksstellenobmann der Wirtschaftskammer Krems, Mag. Thomas Hagmann war heuer erst-
mals zum Neujahrsempfang gekommen, um Ehrungen von Betrieben vorzunehmen. 
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150 Jahre FF Spitz und 50 Jahre Tennisklub Spitz  

Thomas Murth konnte im Vorjahr sowohl als      
Kommandant der FF Spitz als auch als Obmann des 
Tennisklub Spitz Jubiläen feiern.  

Er erhielt als Zeichen der Wertschätzung aus den   
Händen des Bürgermeisters für 150 Jahre FF Spitz und 
für 50 Jahre Tennisklubs Spitz "Dank- und                   
Anerkennungsurkunden" verbunden mit dem Wunsch 
sich weiterhin für die Allgemeinheit einzusetzen. 

Neue Gewerbebetriebe 

Der Neujahrsempfang ist auch jener Ort an dem wir 
unsere neuen Betriebe präsentieren. Im Jahr 2018 
war dies wieder eine stattliche Anzahl, von denen 
zwei vorgestellt werden konnten.  

Zum einen führt das Weingut Gritsch aus Vießling seit 
dem Vorjahr das Donauschlössel an der Spitzer      
Donaulände und zum anderen ist auch Frau Sylvia C. 
Kessel von der Firma MGC-Transforming Medicine 
zum Neujahrsempfang gekommen. Dieses                
Unternehmen, welches sich mit Biotechnologie in der 
Medizin beschäftigt,  betreibt seit 2018 ein Büro in 
Spitz. 

Alle 2018 neu in Spitz zugezo-
genen Bürger wurden wie jedes 
Jahr zum Neujahrsempfang einge-
laden.  

5 Personen konnten am Neujahrs-
empfang teilnehmen und wurden 
nun auch in diesem Rahmen    
herzlich willkommen geheißen.  

Um alle Bereiche von Spitz kennen 
lernen zu können und gebündelt 
Informationen bereit zu haben, 
wurde von GR Maria Denk als    
Projektleiterin der "familien-
freundlichegemeinde" gemeinsam 
mit Bürgermeister Andreas        
Nunzer eine von der Gemeinde-
verwaltung zusammengestellte 
umfangreiche Informationsmappe 
übergeben.  

Musikalisch umrahmt wurde der 
Neujahrsempfang heuer vom      
Saxophonensemble der Trachten-
kapelle Spitz. Durch den Abend 
führte Thomas Rupf.  

Dank gilt an dieser Stelle allen    
Helfenden Händen, die durch    
ihren Einsatz zum Gelingen des 
Neujahrsempfanges beigetragen 
haben. 

Herzliches Willkommen allen Neubürgern in unserer Gemeinde 
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